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Sozialdemokratie und Familienleben
Die Sozialdemokratie beſtrebt bekanntlich die Umgeſtaltung

der geſamten Staats und Wirtſchaftsordnung unter Auf
ebung des Eigentums Der ſozialdemokratiſche SchriftFeier Kautsky der literariſche Wortführer der herrſchenden

Marriſtiſchen Richtung führt in ſeiner Schrift über die
Agrarfrage aus im wirtſchaftlichen Leben werde das
Jndividuum ſeine freie Betätigung allerdings im ſozial
demokratiſchen Zukunfsſtaat vielfach eingeſchränkt
finden Dafür werde aber nach Trennung des Hauſes vom
Wirtſchaftsbetrieb das eigene Heim um ſo ſchöner
werden Allerdings hört wie Kautsky zugibt mit der
Trennung von Haushalt und Landwirtſchaft der Klein
betrieb von ſelbſt ſchon auf Denn Haushalt und Land
wirtſchaft ſtehen namentlich im Kleinbetrieb in enger
ökonomiſcher Verbindung Die Landwirtſchaft produziert
zum großen Teil für den direkten Konſum des Haushalts
andererſeits liefert die Haushaltung in ihren Abfällen
Dünger und Viehfutter Die des Viehes erfordert die ſtete Anweſenheit der damit betrauten Perſonen
auf dem Wirtſchaftshof alſo ihre Zugehörigkeit zum Haus
halt uſw Das von der Wiriſchaft getrennte eigene Heim
aber könne alsdann frei ausgeſchmückt und aus

eſchaltet werden Die Sozialdemokraten können darin
ei leben ihren Lieben ihren Freunden ihren

Büchern ihren Gedanken und Träumen ihren
wiſſenſchaftlichen und künſtleriſchen SchöpfungenDas iſt ſehr ſchön von Kautsky geſagt und gibt der
Phantaſie allen erdenklichen Spielraum in der rauhen
Wirklichkeit des ſozialdemokratiſchen Zukunftsſtaats aber
ſieht es ganz anders aus Man ſoll alſo nach Kautsky im
eigenen Heim ſeinen Lieben leben können Zu den
Lieben gehören nun doch gewiß die eigenen Kinder

Aber gerade die Kinder werden im ſozialdemokratiſchen Zu
kunftsſtaat nach Bebels Buch von der Frau voll
ſtändig von den Eltern getrennt und gemeinſam
für Staatsrechnung erzogen Wäre es anders ſo würden
ja ungleiche Verhältniſſe und ungleiche Anſprüche entſtehen
je nach der verſchiedenen Zahl der Kinder in der Familie
In das ſchöne Heim der Eltern alſo würden die lieben
Kinder höchſten s Sonntags kommen dürfen ähnlich wie
t die Kadetten Sonntags ihre Verwandten beſuchen

ürfen
Aber freilich eine gemeinſame Mahlzeit gibt es

weder Sonntags noch Werktags im eigenen
Heim für die Familie Kautsky ſpottet an anderer Stelle
über die tugendhaften Hausfrauen welche die Heiligkeit
des eigenen Herdes verteidigen Auch Bebel in ſeinem
Buch über Die Frau bezeichnet ja die kleine Privat
küche ebenſo wie die kleine Werkſtatt als einen für die
Sozialdemokratie der Zukunft überwundenen Standpunkt
An Stelle der Privatküchen werden Centralnahrungsanſtalten
eingerichtet Das häusliche Leben ſo ſchreibt Bebel in
ſeinem Buche über Die Fran wird ſich auf das Not
wendigſte beſchränken denn auch Centralreinigungs
anſtalten werden eingerichtet in denen auf mechaniſch
chemiſche Weiſe die Wäſche gewaſchen getrocknet und fertig
geſtellt wird Hält man feſt ſo ſchreibt Bebel daß außerdem
Centralheizung Centralbeleuchtung kalte und warme
Waſſerleitung genügend Bäder vorhanden Wäſche und
Kleider in Centralwerkſtätten fabriziert werden ſo iſt das
ganze Leben von Grund aus umgeſtaltet und vereinfacht

Was bleibt denn nun hiernach wenn die Kinder fehlen
und auch für die Erwachſenen jede Mahlzeit früh mittags
und abends außer dem Hauſe eingenommen werden muß
für das freie Leben in der Zukunftsvilla nach
Kautsky übrig Nicht einmal ſo viel wie ſich
einem Cyambregarniſten in der gegenwärtigen Geſell
ſchaflsrenung bietet Die Chambregarniwohnung ermöglicht
doch wenigſtens das Frühſtück und vielleicht auch die Abend
koſt im eigenen Heim einzunehmen Kautsky meint der
Sozialdemokrat könnte in ſeiner Zukunftsvilla auch ſeinen

reunden leben Aber wenn man Freunden nichts vor
etzen kann weder kaltes noch warmes weder Eſſen noch
rinken ſo wird dieſes Leben mit den Freunden in der

Willa die für die Freunde faſt den Charakler eines Hunger
turmes enthält eine ſehr nüchterne Geſtalt annehmen

Der Ehegatte iſt dabei nicht einmal ſicher mit ſeiner
Gattin die arbeitsfreie Zeit zuſammen in der Villa zu
bringen zu können denn auch die Gattin muß hinaus
um ihrer Arbeitspflicht zu genügen und die
Arbeitspflicht des einen und des anderen kann ſehr ver
ſchieden ausfallen Die Bewohner der r ſollen
nach Kautsky ihren Büchern ihren wiſſenſchaftlichen und

Aber dazu
muß man doch auch erſt Bücher haben Im ſozial
demokratiſchen Staat aber ſind Bücher nicht zu kaufen
ſondern höchſtens aus größeren Büchereien zu leihen Was
aber die wiſſenſchaftlichen und künſtleriſchen Leiſtungen an
betrifft ſo ſind dieſelben auch nur zuläſſig für den Hausbedarf an Kunſt und Wiſſenſchaft denn für die Außer

welt ſelbſtändig produzieren darf auch derGelehrte und Künſtler nicht im ſozialdemokratiſchen
Staat es könnte ja dadurch mit nnzuläſſigem Privat
eigentum und Honoraren eine Ungleichheit der Lebens
verhältniſſe entſtehen unter Umſtänden ſogar eine Klaſſe
neuer Kapitaliſten

In der Hauptſache alſo wird die Zukunftsvilla nichts
weiter ſein als ein Nachtquartier in welchem man
allerdings dann anch ſeinen Gedanken und Träumen leben

Begriffen will auch rein gehalten ſein und dieſes Rein
halten würde für den glücklichen Beſitzer im Zukunftsſtaat
keine Kleinigkeit ſein denn jeder Dienſtbote Haus
diener oder ſonſtige Hausſfklave kommt bekanntlich im
ſozialdemokratiſchen Zukunftsſtaat in Fortfall

Alle dieſe Zukunftsmalereien der Sozialdemokratie ſtützen
ſich auf die Vorausſetzung daß der ſozialdemokratiſche
Zukunftsſtaat bei geringerem Arbeitsaufwand eine weit

rößere Produktion herbeiführt welche einen reicheren
ebensgenuß geſtatten ſoll Jn Wahrheit aber muß die

ſozialdemokrgtiſche Organiſation der Produktion mit der
Erſchwerung und Verringerung der Produktion ſchon von
vornherein zu weit ungünſtigeren Konſumtions
verhältniſſen führen Das eigene Heim im Zukunfts
ſtaat würde wie in dem neuerdings erſchienenen für den
Wahlkampf vortrefflich geeigneten Sozialiſtenſpiegel
ausgeführt wird nicht den Charakter der ſtädtiſchen Villen
der Gegenwart annehmen ſondern vielmehr mit dem
Zellenſyſtem in unſeren Zuchthäuſern eine ver
zweifelte Aehnlichkeit beſitzen

Deutſches Reich
Hof und Perſonalugchrichten

Der Reichskanzler Graf Bülow wirbd wie der
Konfekt meldet in den nächſten Tagen Berlin verlaſſen

Er begibt ſich zuvörderſt zu ſeiner Gemahlin welche in Florenz
weilt und beabſichtigt von da Sizilien zu beſuchen Der Reichs
kanzler dürfte nach Oſtern wieder in Berlin eintreffen

Der deutſche Geſandte in Belgrad Freiherr v Wäcker
Gotter iſt um ſeine Verabſchiedung aus dem diplomatiſchen
Dienſt eingekommen An ſeine Stelle dürfte vorausſichtlich der
gegenwärtige Vertreter des Reiches in Gnatemala Herr
v Voigts Rhetz treten

Der bisherige Generalkonſul für Aegypten Geſandter von
Müller iſt zum außerordentlichen Geſandten und bevollmächtigten Miniſter in Weimar ernannt worden

Die agrariſche Anſchannngsweiſe
mit allen ihren Verkehrtheiten und grundfalſchen Schlußfolge
rungen die die Dinge in Staat und Geſellſchaft nur mehr noch
durch die Brille der Jntereſſenſucht zu betrachten vermag hat
ſich auf der im heutigen Morgenblatt der Saale Ztg ſchon
erwähnten Provinzial Verſammlung des Bundes der Landwirte
in Poſen in der der Totengräber des Deutſchtums in der Oſt
mark Major a D Endell von neuem auf den Schild erhoben
wurde wieder einmal in ihrer ganzen Haltloſigkeit gezeigt Der
Vorſitzende des Bundes Frhr v Wangenheim war es der
ſich redlich bemühte ſeinen Zuhörern die Dinge ſo zu ſchildern
wie ſie nicht ſind und dabei eine recht merkwürdige Auffaſſung
der Situation bekundete So wiederholte er die oft gehörte
aber darum doch nicht zutreffende Behauptung daß bei Abſchluß
der vorigen Handelsverträge die deutſche Landwirtſchaft die Zeche
für die Jnduſtrie habe zahlen müſſen Noch ſonderbarer war
ſeine weitere Feſtſtellung daß der neue Zolltarif nicht die
Landwirtſchaft ſondern die Jnduſtrie begünſtige
Auch die Regierung mußte in den Ausführungen des Bundes
vorſitzenden wegen ihrer landwirtſchaftsfeindlichen Haltung
wieder herhalten Für das Deprimierendſte was den deutſchen
Landwirten je geſagt worden ſei erklärte er die Aeußerungen
des Grafen Poſadowsky der mit dürren Worten erklärt hätte
die Landwirtſchaft und das Handwerk ſeien verloren Ein
glänzendes Zeugnis ſtellte der Redner unſeren leitenden Per
ſönlichkeiten aus indem er ſagte die Nationalökonomen und die
Staatsmänner machten ihm bei ihrer Beurteilung unſerer wirk
ſchaftlichen Dinge den Eindruck eines Arztes der zwar eine er
folgreiche Operation ausführe den Tod des Kranken aber nicht
verhindern könne Wie ſchief der Führer des Bundes der
Landwirte die Zuſtände im Deutſchen Reich beurieilt ergibt ſich
aus ſeiner Vemerkung unſere Großſtädte ſeien ein Menſchen
konſumierendes Gebiet nur die Landwirtſchaft
und das Klein gewerbe ſeien die Reſerven
deutſcher Macht Jſt dem Herrn v Wangenheim wirklich
unbekannt welchen Anteil an unſeren direkten Staatsſteuern
allein die eine Stadt Berlin aufbringt weiß er wirklich nicht
daß die Landwirtſchaft und das Kleingewerbe ganz außer ſtande
ſind den ihren Anſprüchen entſprechenden Anteil unſerer Rüſtung
zu Waſſer und zu Lande zu tragen daß vielmehr einzig und allein
durch eine blühende Jnduſtrie und einen mächtigen Handel das
Dentſche Reich ſeine Weltmachtſtellung aufrecht erhalten kann
Jm Gegenſatz zu verſchiedenen Aeußerungen aus den Kreiſen
des Bundes der Landwirte die wir in der letzten Zeit anführen
mußten gebehrdete ſich Herr v Wangenheim der Abwechſelung
halber einmal als Sozialiſtentöter denn er ſagte niemals
könne ein deutſcher Landwirt oder Handwerker Sozialdemokrat
werden Dunkel dagegen bleibt uns der Rede Sinn bezüglich
der folgenden Worte welche nach der Dtſch Tagesztg lauten

Wenn man daher ſage die Landwirte würden noch auf
den Varrikaden ſtehen ſo erwidere er Jawohl wir
werden anf den Barrikaden ſtehen wenn die anderen
die ſich jetzt als tapfere Streiter gebehrden längſt wieder ins
Mauſeloch gekrochen ſind

Gegen wen die Bündler auf den Barrikaden kämpfen wollen
das ſagte Herr v Wangenheim nicht Etwa gegen die Regie
rung von der Herr Dr Röſicke nachher bemerkte daß ſie den
Bund bekämpfe Herr Dr Röſicke ſchloß damit daß der oberſte
Grundſatz des Bundes ſtets ſein werde Erhaltung der Natio
nalität Erhaltung der Monarchie Wir gratulieren der Nation
und der Monarchie wenn ſie ſich auf Männer ſtützen müſſen wie
Herrn Major a D Endell und den Frhrn v Wangenheim der
anläßlich des Vertrages mit Rußland ausrief Da wäre es doch
beſſer die eine Häfte Deutſchlands den Ruſſen und die andere
den Franzoſen zu geben dann wäre die Qual mit einem Male

kann Es iſt auch gut ſo denn eine Villa nach heutigen
ans So äußert ſich die vielgerühmte Vaterlandsliebe der
leitenden Männer vom Bunde der Vandwirte m

6 März

Die Verhandlungen über das rheiniſch weſtfäliſche
Kohlenſhyndikat

liegen jetzt wie ſchon mitgeteilt im ausführlichen Bericht ge
druckt vor Es iſt ſchwer aus den im Reichsanz vorläufig
39 Seiten füllenden Material all dasjenige herauszuziehen
was vielleicht dazu angetan ſein könnte allgemeineres Jntereſſe
zu erregen man wird ſich deshalb darauf beſchränken müſſen
nur die Punkte kurz zu berühren die geeignet ſind über die
Ziele die ſich das Syndikat geſteckt und die Erfolge die es er
reicht hat einiges Licht zn verbreiten Nach den Aeußerungen
ſeiner Leiter bezweckt das Kohlenſyndikat nichts anderes als den
Beteiligten lohnende wenn auch mäßige Preiſe zu verſchaffen
und gleichmäßigen Abſatz zu erzielen ſowie den für die Ve
teiligten und für die Arbeiter der Syndikatszechen bedenklichen
Zuſtand ſtark ſchwankender Produktion und Erträgniſſe zu be
ſeitigen Das Aktienkapital beträgt 900,000 M Jn der
Kommiſſion wurden vorgelegt ein Verzeichnis der gegenwärtigen
Syndikatsmitglieder ferner ein Verzeichnis des Standes der
Jahresbeteiligungsziffer jedes einzelnen Mitgliedes am 1 Jan
1903 auf Grund welcher daſſelbe zum Beirate wählt und ſeine
Rechte dort ausübt und auch in den Zechenbeſitzer Ver
ſammlungen weil dort für je 10,000 Tonnen Betheiligungs
ziffer eine Stimme Geltung hat außerdem eine Zuſammen
ſtellung wie der Beirat in dieſem Jahre auf Grund ſeiner
Wahlen konſtituiert iſt Der Export betrug nach dem Aus
lande feitens des Syndikats in den Jahren 1896,97
4,688,404 Tonnen 15,9 Prozent des Geſamtverſandes in
1897/98 4,964,099 Tonnen 15,7 Proz in 1898/99 5,614,660
Tonnen 16,8 Proz in 1899 5,648,335 Tonnen 16,0 Proz
in 1900 5,861,961 Tonnen 15,5 Proz in 1901 6,063,954
Tonnen 16,4 Proz des Geſamtverſandes

Beſonders intereſſant waren die Verhandlungen wegen der
Preisbildung Generalſekretär Dr Beumer Düſſeldorf
meinte wenn man in Würdigung der allgemeinen wirtſchaft
lichen Verhältniſſe fragt wie hat das Kohlen Syndikat
von Anfang an bis zur heutigen abſteigenden Konjunkltur
gewirkt daun kann im Vergleiche mit den Preiſen des Aus
landes ſowie denen der nichtſyndizierten Zechen gar kein Zweifel
darüber ſein daß dieſe Wirkungen überwiegend günſtige geweſen
ſind und daß wir viel ungünſtigere Verhältniſſe in der Jnduſtrie
bei aufſteigender Konjunktur ſowohl wie hbel abſteigender zu
überwinden gehabt haben würden wenn das Rheiniſch Weſt
fäliſche Kohlenſyndikat nicht beſtanden hätte Natürlich blieben
dieſe Anſichten nicht ganz unwiderſprochen und insbeſondere war
es Bergrat Gothein der zwar den Vorteil des Syndikats für
die Produzenten anerkannte auf der anderen Seite aber auch
den Nachteil erörterte durch den die Konſumenten von Kohlen

und das ſei eine viel größere Anzahl von Produzenten wenn
auch nicht von Kohlenproduzenten geſchädigt werden indem
die Kohlenpreiſe die Konjunktur nicht mitmachen Ob übrigens
der behauptete furchtbare Zuſammenbruch ohne Syndikat ge
kommen wäre darüber könne man ſo meinte Herr Gothein
verſchiedener Meinung ſein das wäre auch etwas was man
abſolut nicht beweiſen könne vielleicht wäre die Sache auch
anders verlaufen Auch da wo nicht feſte Vereinigungen be
ſtehen in anderen Kohlenrevieren wo es faſt vollſtändig
daran fehlt habe doch ein ſolcher Zuſammenbruch nicht ſtatt
gefunden

Vom Profeſſor Dr Schmoller wurde an einem anderen
Punkte der Verhandlungen zugegeben daß die juriſtiſche Struktur
unſerer heutigen Kartelle es erſchwere die Arbeiterverhältniſſe
zu behandeln Wenn er ſich überlege was er gehört habe und
wenn er dies auf eine einzige Formel bringen wolle ſo würde
er ſagen ein großes Stück der Gewerbefreiheit und
der freien Konkurrenz auf die wir vor 30 Jahren ſo
ſtolz waren ſei mit den Kartellen wenn nicht rechtlich ſo
tatſächlich begraben Wenn das aber der Fall dann be
reiteten ſich doch auch für die Arbeiterverhältniſſe notwendig
nene Zuſtände neue Organiſationen vor Gerade bei dieſer
Kartellunterſuchung wäre eine Einbeziehung der ſozialen Fragen
richtig und angezeigt

Man darf ſagen bis jetzt Haben die Verhandlungen zur
Klärung und Beſeitigung von Mißverſtändniſſen und zur Aus
gleichung gewiſſer Gegenſätze beigetragen Am 26 d M
beginnen die Verhandlungen mit dem Oberſchleſiſchen Syndikat
Auch darüber werden Berichte veröffentlicht werden

Volkswirtſchaftliches
Daß die zur Ueberweiſung an die Bundesſtaaten beſtimmten

Reichsſtempelabgaben zu denen die Börſenſtener die
Loſeſteuer und der Schiffahrtsfrachiurkundenſtempel gehören
vorausſichtlich für das Rechnungsjahr 1902 gegen den Etats
anſatz eine Mindereinnahme von einigen Millionen Mark er
geben werden haben wir ſchon an der Hand des für die erſten
11 Monate des laufenden Rechnungsjahres veröffentlichten Ein
nahmenachweiſes hervorgehoben Das Weniger würde noch
größer ſein wenn die Börſenſteuer im ablaufenden Finanz
jahr nicht Erträge beträchtlicher Natur abwerfen würde Wenn
der Monat März in ſeiner Einnahme dem Durchſchnittsertrage
der erſten 11 Monate des Rechnungsjahres 1902 entſprechen
würde ſo würde diesmal auf eine Geſamteinnahme aus der
Börſenſteuer in Höhe von über 35 Millionen Mark zu rechnen
ſein Da der Etatsanſatz ſich auf 33 Millionen Mark beläuſt
ſo wäre alſo bei der Börſenſtener auf einen Ueberſchuß über
den Etat von etwa 2 Millionen Mark zu rechnen Das
Jahr 1902 würde in dieſer Beziehung beſſer abſchneiden als 1901
in welchem bekanntlich der wirkliche Ertrag der Vörſenſteuer
weit hinter der Etatsſchätzung zurückgeblieben war enn in
deſſen aus dieſer e Börſenſteuereinnahme in einzelnen Zeitungen beſtimmte lüſſe en werden ſo darf
doch daran erinnert werden daß das Mehr in der Börfenſtener
einnahme auch diesmal faſt ganz dem Wertpapierſtempel
zuſällt alſo demjenigen Teil der Börſenſtener der das am
meiſten ſchwankende Element in ihr darſtellt Von den 7,4 Mill
Mark um welche der Börſenſteuerertrag der erſten 11 Monatdes Rechnungsjahres 1902 den gleichen des Vorjahres überſteigt
fallen nicht weniger als 7,8 Millionen auf den Wertpopferſtempel



Die Börſenſteuer hat in ihrer ganzen Entwickelung gezeigt daß
ſie einen außerordentlich ſchwankenden Faktor in den Einnahmen
des Reichs bildet man wird ſich deshalb hüten müſſen aus vore eenden Erfcheinungen beſtimmte Schlüſſe für die Zukunft
zu ziehen

Nach den ſtatiſtiſchen monatlichen Berichten des holländiſchen
Staatscourants iſt unter dem Rindvieh in den Nieder

Ianden in den letzten 6 Monaten nur veoch ein Fall von
Manl und Klauenſeuche im Deze mer J in der
Provinz Südholland vorgekommen ſodaß feit den letzten dreiMonaten dieſe Seuche n ganz Holland vollſtändig er
lo ſchen iſt Dſe veterinär polizellichen Maßregeln zur Aus
rotinng dieſer für die Rindviehzucht ſo verluſtbringenden Seuche
werden in den Niederlanden zwar ſehr ſtreng und gewiſſenhaft
gehanddabt Man iſt jedoch in Holland beim Ausbruch neuer
Senchenſälle mit der Abſperrung der Seuchegebiete nicht ſo eng
Degrenzend vorgegangen als in Deutſchland ſo daß eine weit
ſchnellere Durchſeuchung des geyten Rindviehſtapels in Holland
hat ſtattfinden können und das Rindvieh dort vorausſichtlich auf
Jahre lang unempfänglich gegen dieſe Jnſektionskrankheit ge
worden iſt Jnfolge dieſes außerordentlich günſtigen Geſundheits ſtandes in den Niederlanden iſt wie das Rbeiderland
ſchreibt die Durchfuhr von Rindvieb aus Holland
üder Neuſchanz und Weener nach dem Auslaud auf be
ſonderen Antrag vom landwirtſchaftlichen Miniſterium in
Berlin wieder geſtattet worden während die Einfuhr von
Rindvieh ans den Niederlanden für den deutſchen Viehzüchter
und Viehhalter vorläufig leider noch nicht frei gegeben wird
Hoffentlich entſchtleßt ſich der Landwirtſchaftsminiſter demnächſt
auch hierzu

Größere Scharen deutſcher Koloniſten Wolhyniens
poſſierten dieſer Tage wiederholt Warſchau Nach ihren Mit
feilungen begeben ſich die Koloniſten nach Oſtpreußen um
ſich dort anzuſiedeln Der erſte Trupp beſtand aus etwa
30 Familien der zweite aus etwa 20 Die Koloniſten ſind aus
ſchließlich Proteſtanken Weitere Trupps werden in den nächſten
Tagen in Warſchan erwartet

Parlamentariſches
Während die Diſch Tagesztg an der von ihr nur als

Kloſettgefetz bezeichneten Bekanntmachung betr Abänderung
des Wahlreglements kein gutes Haar läßt hat ſich die
Kreuzztg die immer etwas diplomatiſcher auftritt als

jenes Bündlerorgan anſcheinend ſchon damit abgefunden Sie
ſchreibt indem ſie die Bezeichnung der Dtiſch Tagesztg
adoptiert

Das Kloſettgeſetz welches zum größten Schmerze der frei
ſinnigen Väter des entſprechenden Antrages eigentlich ein
Kloſettgeſetz nicht mehr genannt werden kann werde ver
mutlich Schwierigkeiten nicht begegnen Die noch immer ver
ſuchte Unterſtellung daß die Konſervativen die Abſicht hätten
die Vorlage durch Obſtruktion zum Scheitern zu bringen ſei
ſo töricht daß ſie ſie einer nochmaligen Entgegnung nicht zu
würdigen brauche

Aus dem ſo offenkundig zur Schau getragenen Gleichmut der
Kreuzztg gegenüber der Abänderung des Wahlreglements

barf man wohl den Schluß ziehen daß ſie ihren oſtelbiſchen
Freunden zutraut auch trotz der Wahlconverts der Neben
räume oder Nebentiſche weiter nach der Väter Weiſe gute
Wahlen machen zu können Sonſt wäre dieſe Wurſchtigkeit
ſchwer erklärlich

Die freikonſervative Poſt glöt heute der Meinung Aus
druck daß wenn die Regierung nur ernſtlich wolle ſie in
der Lage ſein würde für die Gewährung von Diäten
ausreichende Kompenſationen auf dem Gebiete des Wahl

rechts zu erlangen ſofern dabei die Beſtimmungen der Ver
faſſung über das Wahlrecht unberührt bleiben Wir ſind der
gegenteiligen Meinung Was jetzt allgemein als ſittliche
Pflicht der Regierung angeſehen wird dafür kann der Reichs
tag unmöglich Kompenſationen gewähren am allerwenigſten
ſolche auf dem Gebiere des Wahlrechtes Die Probe auf das
Exempel würde ergeben daß die Poſt ganz außerordentlich
irrt Davon iſt auch die Regierung überzeugt und deshalb
ſträubt ſie ſich ſich zuguterletzt noch eine Abfuhr beim Parla
ment zu holen

Als Gegner der Gewährung von Diäten wird der
Frſ Ztg zufolge in erſter Linie der König von Sachſen

genannt aber auch der Prinzregent von Bayern wider
ſpreche der Gewährung von Diäten Die hauptſächlichſten
Gegner werden wohl wo anders zu ſuchen ſein Bayerns Jn
tereſſe ſpricht gerade für Diätengewährung

Wahlbeweguug
Die Zenkrumspartei des Eichsfeldes ſtellte den bisherigen

Vertreter des Reichstagswahlkreiſes Heiligenſtadt Worbis
Landgerichtsrat v Strombeck zu Berlin einſtimmig als
Kandidaten des Zentrums für die bevorſtehende Reichstagswahl
wieder auf

Jm Wahlkreis Alzey Bin gen beſchloſſen am Sonntag
die freiſinnigen Vertrauensmänner einſtimmig die Wieder
aufſtellung des bisherigen Reichstagsabg Reinhart Schmidt

Eine Vertrauensmännerverſammlung des Bundes der Land
wirte in Braunſchweig beſchloß als Reichstagskandidaten für
den 2 braunſchweigiſchen Wahlkreis Wolfenbüttel Helm
ſtedt den Ackermann Auguſt Schliephake in Uehrde auf
zuſtellen Jn zweiter Linie warde die Kandidatur des Herrn
Wrede Söderhof ins Auge gefaßt Wegen des 1 Wahlkreiſes
Braunſchwelg Blankenburg beſchloß die Mehrheit der

Verſammlung für den Kreisdirektor Langerfeldt einzutreten
Als Kompromißkandidat der nationalen Parteien im 3 braun

ſchweigiſchen Wahlkreiſe wurde Notar v Damm aufgeſtellt
Jn Lübeck lehnten die Nationalſoziglen ein Eintreten für

die von den Nationalliberalen und Freiſinnigen proklamierte
Reichstagskandidatur des Oberlehrers Profeſſors Dr Bäthcke
ab worauf dieſer verzichtete

Jm Wahlkreiſe Hagen hat eine nationalliberale
Vertrauensmännerbverſammlung den Kommerzienrat Wilhelm
Funke Hagen als Kandidaten prager gegen den Abg Eugen
Richter Herr Funke nahm die Wahl an Die Zahl der
Kandidaten in Richters Wahlkreis beträgt nunmehr fünf Eugen
Richter freiſ Vp Joh Timm Soz Joh Fußangel Zentr
Pfarrer Mumm chriſtl ſoz und Kommerzienrat Funke ntl
Ernſtlich in Betracht kommen natürlich nur Richter und Timm

Das von nationalliberaler Seite erſtrebte Zuſammen
gehen aller bürgerlichen Parteien in Magdeburg
bei der nächſten Reichstagswahl zu Gunſten eines national
liberalen Kandidaten iſt wie von dort gemeldet wird geſcheitert
weil die Nationalliberalen in Halle a S und anderen Wahl
kreiſen einen rechtsſtehenden Kandidaten unterſtützen Die frei
ſinnige Volkspartei wird deshalb für die bevorſtehende Reichs
tagswahl in Magdeburg einen eigenen Kandidaten aufſtellen

Verwallung und Rechtspleged

Gegen die Wahl mehrerer Pfarrer zu Kreistags
ab geordneten war in einer öſtlichen Provinz Einſpruch
erhoben worden weil die Gewählten nicht zu den ländlichen
Grundbeſitzern zu rechnen ſeien Jm Gegenſatz zum Kreis
ausſchuß erklärte der Kreistag die Wahlen für gültig der
Bezirksansſchuß erochtete die Wahlen für nichtgültig wobel er
annohm daß die Pfarrer nicht Grundbeſitzer ſeien Zu den

Grundbeſitzern gehörten lediglich ſolche Perſonen die ſelbſt
Liegenſchaften befäßen die Pfarrer könnten aber als Eigentümer
der Pfarrgrundſtücke nicht angeſehen werden Der Kreiskag
legte gegen dieſe Entſcheidung Berufung beim Oberver
waltungs gericht ein dieſes erklärte aber gleichfalls die
Wahl der Pfarrer aus dem ſchon angegebentu Grunde für
ungültig

Miniſter Budde hat verfügt daß fortan alle etats
mäßigen mittleren und unteren Beamten der
Preußiſchen Stagtsbahnverwaltung uch wenn ihnes die Be
zeichnung Kuniglich durch de Beſtallungsurkunde oder die
Anſtellungsverfügung noch nicht beigelegt iſt berechrigt ſein
ſollen ihrer Amisbezeichnung das Prädikat Königlicher vor
anzuſtellen Jn den Beſtallungsurkunden ſür mittlere Beamte
und die Lokomotiv und Zugſührer und in den Anſtellungs
verfügungen für Unterbeamte ſoll künftig die Bezeichnung
Königlicher auch dann verliehen werden wenn die Anſtellung

noch mit dem Vorbehalt der Kündigung ausgeſprochen wird

Die polniſche Schülerin Sofie Kopec die wegen
Majeſtätsbeleidigung zu vierzehn Tagen Gefängnis ver
urteiit worden war weil ſie auf eine Broſche mit dem Bilde
des Kaiſerpares geſpien hatte iſt wie der Kujaviſche Bote
meldet begnadigt worden

Arbeiterbewegung

Wie uns unſer Dresdener Korreſpondent mitteilt ver
öffentlichen faſt 500 ältere Arbeiter der Aktiengeſell
ſchaſt für Glasinduſtrie vorm Friedrich Siemens in
Döhleu eine Erklärung gegen die Sächſiſche
Arbeiterzeitung das oſſiielle Organ der ſächſiſchen
Sozialdemokratie in welcher es heißt

Die fortgeſetzten Angriffe der Sächſ Arbeiterztg gegen
unſere Arbeitergeber wie gegen uns ſelbſt veranlaſſen einen
jeden rechtlich denkenden Arbeiter hiergegen Stellung zu
nehmen und ſeine Entrüſtung darüber öffentlich zum Ans
druck zu bringen Mit deroptigen nur Unzufriedenheit hervor
rufenden Artikeln die wahrhoftig nicht geeignet ſind die
Arbeiterintereſſen zu fördern kann uns nimmermehr ge
dient ſein

Die Erklärung führt dann die zahlreichen von der Geſellſchaft
geſchaffenen Wohlfahrtseinrichtungen koſtenſreie Penſions
kaſſen Unterſtützungskaſſe Mietzinsentſchädigungen Grati
fikationen Beiträge zum Schulgeld 2c auf und ſchließt

Trotz drückender wirtſchaftlicher Lage läßt unſere
Direktion weiter voll arbeiten nur um dieArbeiter nicht brotlos zu machen Nicht äußerer
Zwang oder Lobrednerei iſt es was uns bewegt unſere
Anerkennung zu zollen ſondern wir wollen der Wahrheit
die Ehre geben und fffentlich erklären die düſteren Zu
ſtände wie ſie zuweilen jene Preſſe ſchildert
kennen wir nicht

Koloniales
Nach telegraphiſchen Meldungen welche der Deutſchen

Kolonialgeſellſchaft zugegangen ſind hat die im September
vorigen Jahres ſeitens des Kamerun Eiſenbahn Syn
dikats nach Kamernun entſandte Forſchungsexpedition
ihre Arbeiten unter der Führung des Kaiſerlichen Stations
leiters Romberg und der Königl Regierungsbanmeiſter Neu
mann und Reichow nach Ueberwindung großer Hinderniſſe
glücklich und erfolgreich beendet Die Expedition hat
die ganze Baliſtraße bis nach Tinto Bafut ſowie das Bakoſſi
und Manenguba Gebiet bis zum Beginn des Graslandes im
Nordweſten der Kolonie unterſucht und die Traſſierung einer
Strecke von rund 350 bis 400 Km der zu erbauenden Eiſenbahn
vollendet Auf ihrem Marſche ſind weite Strecken bisher ganz
unerforſchten Gebiets durchquert worden Sie fand im Jnnern
des Schutzgebietes überall ſehr fruchtbares Land und eine zahl
reiche intelligente und wohlhabende Bevölkerung Die Arbeiten
der Expedition haben ergeben daß in dem unerforſchten Gebiet
alle Grundlagen für die Ertragsfähigkeit der zu erbauenden
Eiſenbahn in reichem Maße vorhanden ſind Auch in techniſcher
Hinficht liegen die Verhältniſſe recht günſtig Die Expedition
hat auch bedeutſame geographiſche Ergebniſſe geliefert Sie
befindet ſich zur Zeit zum Studium der großen Kongo
a m Kongoſtaat und wird alsbald die Heimreiſe
antreten

Ausland
Jtalien

Zur Verhaftung des ruſſiſchen Unterthanen
Götz in Neapel wird der Frankf Ztg aus Paris ge
ſchrieben Jn der hieſigen Kolonie ruſſiſcher hat
die Nachricht von der Verhaftung ihres Genoſſen Götz in Negpel
große Beſtürzung hervorgerufen Götz hat lange Jahre hier
gelebt und beſitzt hier zahlreiche Freunde welche ſich ſehr für
ſein Schickſal intereſſieren Götz iſt ein hochgebildeter Mann
Er wurde ſchon in früher Jugend nach Sibirien ver
ſchickt und war dort 1888 ein Opfer der damals in der Preſſe
der ganzen Welt lebhaft beſprochenen Metzelei von Jakutsk Jn
Jakutsk hatten ſich die Deportierten gegen die Mißhandlungen
ihrer Wächter aufgelehnt Man drang in ein Zimmer wo ſich
eine Anzahl Verbaunter Männer und Frauen verſammelt
hielten und ſchoß blindlings unter ſie Unter den zahlreichen
Opfern dieſer Tat befand ſich auch Götz welcher verwundet und
nachher noch zu lebenslänglicher Zwangsarbeit verurteilt wurde
Die Möglichkeit einer Auslieferung erſcheint nach Anſicht der

er von Götz ausgeſchloſſen weil Götz ſeit langen Jahren
m Ausland ſich aufhielt und die in der Fremde wohnenden
ruſſiſchen Revolutionäre niemals Anteil nahmen an der Orga
niſation irgend welcher revolutionärer Unternehmen Sie be
ſchränken ſich auf die Propaganda und die Verbreitung von
Aufklärung Der Fall daß Rußland die Auslieferung eines
politiſchen Flüchtlings unter Anſchuldigung der Teilnahme an
einem in Rußland verübten Attentat verlangt iſt früher ſchon
vorgekommen Gegen as Jahr 1880 verlangte Rußland von
Frankreich die Auslieferung Hartmanns unter der Anklage daß
er den kaiſerlichen Eiſenbahnzug in der Nähe von Moskau in
die Luft geſprengt habe Die franzöſiſche Regierung e da
mals trotz nachdrücklichſter Anträge Rußlands die Auslleferung
ab Italien müſſe ſich um ſo mehr beſinnen als Götz wenn er
ausgeliefert würde in Rußland ohne weitere Prozedur zum
Tode verurteilt würde

Vom Balkatt
Auf eine Beſchwerde des verhafteten Oberſten Jankow eines

der Leiter des macedoniſchen Komitees beſtimmte das
Gericht daß Jankow gegen eine Kaution von 10,000 Francs
aus der ft zu entlaſſen ſei

Großes Aufſehen erregte in Sofig ein öffentlicher Vortrag
Michailowskis über das macedoniſche Befreiungswerk Er
erklärte ſich von der Organiſation zurückziehen zu wollen weil
die Sache in den Händen Europas liege was ſich ernſtlich
damit beſchäftigt Die Befreiung Macedoniens ſei ſo weit ein
eleitet daß die n nicht mehr zu erſticken
ulgarien könne ſich nicht beteiligen da es weder militäriſch

noch politiſch vorbereitet und der Krieg im Lande an
populär ſei

Nordomerika
Der New Yorker Staatsſenat bewilligte 100 Millionen

Dollars für die Erweiterung des ſtaatlichen
Kanalneges

mit dem Rade in der

Südamerikg
Zwel nene Präſidenten ſind dieſer Tage in die Welt ga

kommen ohne daß man irgendwie davon Aufhebens gemacht
hätte Faſt jedes Jahr bringt der März einen Wechſel in der
leitenden Stellung einer der intereſſanten Republlken Mittel
und Südamerikas und diesmal waren es ſogar zwetf in
Urnguay und San Salvador Senor Escalon von San
Salvador und Senor Batele von ürngez haben wahrſcheinlich
Glückwünſche ausgetauſcht über die friedliche Einſetzung in ihre
Herrſchaft Ein ruhiger Anfang iſt ein Vorrecht das der Prä
ſident einer mirtel oder füd amerikaniſchen Republik nicht oft
genießt Die kleinſte Republik in Mittelamerikeo und die kleinſte
in Südamerika haben ihren Aachbarn ein gutes Beiſpiel ge
geben und es ſcheint faſt als ob San Salvador endlich aller
Revolnutionen überdrüſſig wäre Seit einem halben Jahrhundert
iſt es nämlich das erſte Mal daß ein Präſident von San Sal
vador ſeine Herrſchaft friedlich angetreten hat Er hat die
Zügel der Regierung von einem Manne übernommen der vor
vier Jahren eine Revolution durchs Telephon
machte General Regalado ſo hieß dieſer Vorgänger
klingelte einfach bei dem damaligen Präſidenten an und ſagte
ihm daß er nicht länger Präſident wäre und dieſe wirkli
moderne Form des Staatsſtreiches brachte ihn auch taktſächli
an die Spitze eines Staates von 7000 engliſchen Quadratmiellen
Der Vorgang war einfach genug Eines ſchönen Tages wurde
Senor Gutierre im Präſidentſchaftspalaſt ans Telephon gerufen
und er erfuhr daß am anderen Ende des Drahtes General
Regalkado ſtände der ſich in der Artilleriekaſerne in der Haupt
ſtadt aufhielt Sie ſind nicht mehr Präſident, rief der Generak
alle Bataillone ſtehen zu mir Der Präſident ging fort vom

Apparat um in anderen Kafſernen freundſchaftlich geſinnte
Truppen zu ſuchen Unterwegs traf er eine kleine Abteilung
da er jedoch fürchtete die Soldaten wären An änger Regalados
floh er nach der Grenze und ſein Freund der Peäſident von
Honduras nahm ihn freundlichſt als Gaſt auf Und an ſeiner
Statt regierte von nun an General Regalado in San Salvador

Provinzialnachrichten
Querfurt 25 März Scheue e Jn der achten

Abendſtunde des geſtrigen Tages wurde das helmkehrende Kutſch
geſchirr der hieſigen Akllienbrauerei durch Scheuwerden der
Pferde angeſtoßen und beſchädigt Die Jnſaſſen Herr Direktor
Behme und der Kutſcher haben hierbei leider Verletzungen davon
getragen

Jeitz 25 März Stadtrat Lange f Jm Alter von
64 Jahren verſchied geſtern Herr Stadtrat Theodor Lange Er
war langjähriger Direktor der Zeitzer Eiſengießerei und ſeit
etwa Jahresfriſt von dieſem Poſten zurückgetreten Ein ſchweres
Leiden hatte ihn ſeit dem Herbſt an das Krankenbett gefeſſelt
Mit Herrn Lange iſt wieder ein eifriger Förderer unſeres großen
Etabliſſements Zeitzer Eiſengießerei heimgegangen

Erfurt 28 März Keine Mufſikautomaten in den
Warteſälen Die hieſige Eiſenbahndirektion gibt im Amts
blait bekannt Muſikautomaten irgend welcher Art dürfen in
den Warteſälen nicht aufgeſtellt werden Wo ſolche etwa berelts
vorhanden ſind iſt ſür deren Entfernung zu ſorgen

Magdeburg 25 März Ueberfahren wurde geſtern
abend zwiſchen 7 und 9 Uhr in der Nähe der Unterfüthrung des
von den Schießſtänden auf dem Krakauer Anger nach Biederitz
führenden Weges ein Soldat der 3 Kompagnle de 56 Jnſ
Regts Vermntlich legt Selbſtmord vor

Stendal 25 März An der Ehrur g für den ſcheiden
den Regierungspräſidenten v Arnſtedt die von den ger
Städten des Regierungsbezirks geplant wird beteiligt ſich auch
Stendal wie in der letzten Stadtverordnetenſitzung beſchloſſen
wurde Oberbürgermeiſter Werner und Stadtverordnetenvor
ſteher Tannenberger werden bei der Ueberreichung der Adreſſe
zugegen ſein Zu den Koſten dieſer Adreſſe ſteuert Stendal 100
Mark bei

Arendfee 25 März Guſtav W Wieder Naturmenſch guſtaf nagel mitteilt iſt ihm im hieſigen
Tannenwald den ſtädtiſchen Anlagen unfern des Schützen
hauſes des Sees und des Gottesackers ein Gelände von etwa
30 Morgen zur Bebaunung bezw zur Benutzung unentgeltlich
überlaſſen worden woſelbſt er ſich auf Koſten ſeines Vaters ein
einſtöckiges Haus nach eigener Zeichnung errichten läßt das ernach ſeiner demnächſtigen Verheiratung mit Meta Konhäuſer
bewohnen will Zunächſt will er dort in aller Zurückgezogenhelt
leben ſpäter aber ein großes Licht Luft und Sonnenbad be
gründen Damit ſcheint das Herumſtreifen Nagels ſowie fein
Handel mit Poſtkarten ein Ende erreicht zu haben

Saugerhanuſen 25 März Die alljährliche Bismarck
feier auf dem Kyffhäuſer wird auch diesmal wieder am
Geburtstage des Altreichskanzlers am 1 April in gewohnter
Weiſe von ſtatten gehen Der Kommers wird um 3 Uhr nach
mittags ſeinen Anfang nehmen und zahlreiche Verehrer des
Kanzlers zuſammenführen

a Vom Brocken 25 März Wetterbericht Da noch
anhaltend ein umfangreiches Hochdruckgebiet von Süden her
über Kontinentaleuropa ausgebreitet lag hatten wir auch am
Anfang dieſer Woche mildes und klares Wetter Am Montag
blieb der Himmel völlig wolkenlos Gegen Mittag löſte ſich die
dünne Dunſtſchicht am Horizont auf und die Luft wurde außer
ordentlich klar Der Kyffhäuſer und Thüringerwald wurden
deutlich ſichtbar und auch nach der Ebene hin hatte man eine
weite Fernſicht Die Temperatur erreichte ihr Maximum mit
11 Grad Wärme Mit dem Herannahen eines Ausläufers des
im Nordweſten über dem Oceau lagernden Tiefdruckgebietes der
ſich oſtwärts fortbewegte und deſſen Näherkommen ſich durch
ſtarkes Fallen des Barometers bemerkbar machte nahm am
Dienstag die Zewölkung mehr und mehr zu Gegen Mittag
bedeckte eine dichte tief herabhängende Wolkenſchicht den Himmiel
die ſich erſt am Abend auflöſte Jn der Nacht überflutete Nebel
den Brocken löſte ſich jedoch heute früh wieder auf und iſt
ſeitdem der Himmel faſt wolkenlos und die Fernſicht wieder
ut Gleichzeitig mit der zunehmenden Bewölkung nahm die

Temperatur raſch ab Nachdem dieſelbe morgens 3 Grad
betragen hatte und bis mittag noch etwas geſtiegen war zeigte
das Thermometer um 2 Uhr 1 Grad und ging bis zur Nacht
auf 2 Grad hinab Heute morgen hatte die Temperatur
jedoch ſchon wieder den Gefrierpunkt überſchritten Der bis
dahin nur kräftige Südweſtwind wurde mit dem Herannghen
der Depreſſion ſtürmiſch und erſt bei ſteigendem Barometerſtaud
am Nachmittag wurde er wieder ſchwächer Auch heute weht
ein nur mäßiger Südwind Nachdruck auch auszugsweiſe

unterſagt dAlexisbad 25 März Verpachtung Der geſamte Be
trieb von Alexisbad mit Ausnahme des Hotels Zur Roſe iſt
an Herrn Gervais aus Frankfurt a O verpachtet worden Die
Uebernahme wird in den nächſten Tagen erfolgen

Suderode 25 ar Radfahrer Unfall Am Sonn
tag abend kam der 3 ggrrenfabrikant Rückriem von Gernrode

Nähe des Felſenkellers bei Suderode zu
Fall und ſtürzte ſo unglücklich daß die Schädeldecke verletzt
wurde und ſeine Ueberführung in das Quedlinburger Krankeu
haus nötig wurde

u r Stellen für Militärauwärter im Bezirkedes IV Armee Korps Sofort Dürrenderg Saale KöniglichesSalzamt Lohn ſchreiber auf dreimonange Kündigung 19 p für ge
ſchrlebens Seite 1 Mal 1903 Halle Saale Kalſerl Poſtamt Briefträger u auf dreimonatige Kündigung 1180 M jährlich Meldungen
ſind an die Kaiſerl Ober Poſtdireltion in Halle Saale zu richten 3 Jünt
1903 Halte Saale Kaiſerl Poſtamt Brieſträger zunächſt an

Kündigung 1180 M jährlich wieldungen ſind an die Kaiſerl
Ober Poſtdirektion n Halle Kagale zu richten 1 April 1003 Halle
Sagale Königl Straſgefängnis Anfſeher nicht uhler 25 und nicht über
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z Jahre akt mindeſtens zweljährige Militärdienftzeit vorlänſig auf dreimonatige
Kündignng nach fünfjähriger tadelfreier Führung anf Lebenszeit 900 M Ge
halt nd freie Wohnung bezw 210 M Mtetsentſchädigung j hrilch das Gehalt
ſieigt dis anf 1500 M jährlich exti Wohnung avanzierle Müilitärz mit
jängerer Dienſtzeit eignen ſich erſahrungsgemäß am beſten zum Strafanſtalts
auſſehor jedoch ſind nichtavanzierte Militäranwärter nicht a
1 Juni 1903 Halle Saale Königl Univerſitäts Pſychlatriſche und
RNerbenklinik 1 Ode ranfſeher Vertrautheit mit der Pflege der Geiſtes
kranken und der nmederen Chirurgie auf Lebenszeit Anfangsgehalt 1400 Meinſchl der Emolumente im Werte von 600 M und Pienſuvehnung das Ge

halt ſtrigt von 3 zu 3 Jahren nach 21 Dienſtjehren und zwar ſechsmal um
ſe 150 M und das lehte Mal um 100 bis zum Höchſtbetrage von 2400 M
jährlich einſchl der Emolumente auswärtige Dlenſtjahre köruen teilweiſe in t
Knrechnung gebracht werden Bewerbungen mit felbſtgeſchrickcnem Lebenslauf
ſind nd ar die Direktlon dieſer Fiünik einzureichen Sofort zum
i i 3 Kprit 18903 Halle Saalef, Polizei Verwaltung 5 RMolizei
fer ges aten Veßp des Civilverforgungeſchelns und der preuß chen Staas
augehörigleit ſeit zwei Jahren eder eine Mikflärdienſtzeit von mindeſtens ſieben
Jahren wobei zivilverſorgnugeberechtigte preußiſche Bewerber den Vorzug haben
mindeſtens 1,70 m groß während der Probedienſtzeit anf einmongatige Kün
dignng nach deſinitiver Anſtelhing zunächſt auk dreimonatige Kündigung An
ſtellung auf Lebenszeit dagegen r erſt nach zurückgelegtem 35 Lebensjahre
und einer fünftährigen Dienſtzeit im Dienſte der Stadt während der Probe
dienſtzeit 1500 M jährlich vom Tage der deſinitiven Anſtellung ad 1500 MGetzalt und 75 M Kleidergelder jährilch das Gehalt ſteigt von 3 zu 3 Jahren

um je 3 bis zum Höchſtbelrage von 1800 M jährlich ſpäteres Einrüſcken
in Pollzei Wachtmeiſterſtellen mit 1800 bis 2700 M Gehalt bei nachgewieſener
Belfähignng nicht ausgeſchloſſen die Stellen üünd penſiensberechtigt die Militärdienſtzeit wird bei der Penfloniernng nur den ziviiverforgungsberechtigten
Perſonen angerechnet dem Geſuche ſind belzufligen Lebenslauf Zivilverſorgungs
ſchein im Original oder beglanbigter Abſchrift militäriſches FormularFührungs
atteſt jür die ganze Dauer der Dienſtzeit im Original oder beglaundigter Ab
ſchrift ewrnt auch ortspotizeitiches Führnungsatteſt für die Zeit ſeit dem
Ansſcheiden aus dem M llitärdlenſt 1 Mai 1903 Liebenwerda Kaiſerl

oſtomt Landbriefträger zunächſt auf dreimonatige Kündigung 772 M
jährilch Meldungen find an die Kaiſerl Ober Poſtdirektion in Halle Saale
zu rich n 1 Juni 1903 Liebenwerda Lalferl Poſtamt Land
driefträger zunächſt auf dreimonatige Kündigung 772 Pr jährlich
Meldungen ſind an die Kalfer Ober Poſtdirektion in Halle Saale zu richten
1 Aprik 1903 Nebra Magiſtrat Stadt und Sparkaſſen Kon
trokleur auf Lebenszeit 1000 M Gehalt jährlich das Gehalt ſteigt nach
je 4 Jahren um 200 M ind dann nach je 4 Jahren um 100 M bis zum
Höchſtbetrage von 1800 M Soſort Ronuneburg Sitadtrat 2 Schutz
männer Bewerber muß gedienter Unteroffizier und mindeſtens 1,70 in groß
fein anf dreimongtige Kündigung nach zehn Jahren auf Lebenszelt je 900 M
Gehalt jährlich das Gehaft fteigt bis auf 1350 M jährlich Soſort Vaethen
Kreis Stendal Amts und Gemeindevorſtand Polizeiſergeant nicht

unter 1,70 en groß nach ſechemonatiger Probedienſtzeit auf Lebenszeit 900 M
Grindzehalt und 100 M Wohnnngsgeldzuſchuß ſowie 6 M Kleidergeld das
Gehalt ſteigt von 3 zu 3 Jahren um je 50 M bis zum Höchſtgehalte von
1250 M jährlich die Stelle iſi penſionsbe echtigt 1 Jnni 1903 Witten
berg Vez Halie Kaiſerl Pollamt Brieft räger zunächſt auf dreimonatige
Kündigung 1944 M jährlich Meldungen ſind an die Kaiferl Ober Poſtdirektion
in Halle Sagle zu richten

Erledigte Stellen für Militäranwärter im Bezirke des
XI Armee Korps 1 Mai 1902 und ſpäter Kaſſel Königl Eiſen
bahn Direktion der Dienftort wird bei der Einberufung beſtimmt 15 An
wärter für den Bahnwärter und Weichenſteller dienſte Bewerber
dürfen das vierzigite Lebensjahr nicht überſchritten haben nach beſtandener
Prüfung auf einmönatige Kündigung zunächſt je 700 M diätariſche Jahres
deſolbnng bei der Anſtellung als etatsmäßiger VBahnwärter 00 M Jahres ehalt
und der tarifmäßige Wohnungsgeldzuſchuß h 60 bis 240 oder Tieuſt
wohnnung das Jahresgehalt der etatsmäßigen Pahnwärter ſteigt von 700 bis
1000 P der er ſind beizuſügen ein beantworteter Fragebogen ein
von einem Bahnarzt der Staatseiſenbahn Verwaltung oder von einem Staats
Medizinalbeamten ausgeſtelltes Zeugnis und die im Fragebogen bezeichneten Aus
weiſe Vordrucke zum Fragebozen und zum ärztlichen Zeugnis ſind vom
Centralbureau der Königlichen Eiſenbahn Direktion zu erbitten Sofort
Erfurt Königl EifenbahnDirektion der Dienſtort wird bei der Einberufung
deſtimmt 20 Anwärter für den Bahnwärter und Weichen
ſeklerdienſt Bewerber dürfen das vierzigſte Lebensjahr nicht überſchritten
haben nach beſtandener Prüſung auf einmongatige Kündigung zunächſt je 700 M
diätarijche Jahresbeſoldung bei der Anſtellung als etatsmäßiger Vahnwärter
700 W Jahresgehalt und der zarifmäßige Wohnungsgeldzuſchuß jährlich 60
bis 240 oder Dienſtwohnung das Jahresgehalt der etatemäßigen Bahn
wärter ſteigt von 700 bis 1000 M der Bewerbung ſind beizufügen ein beantworteter Fragebogen ein von einem Bahnarzt der Stagieeiſenbahn Ver

waltung oder von eltem Staats Medizinalbeamten ausgeſtelltes Zeugnis und
die im Fragebogen bezeichneten Ausweiſe Vordrucke zum Fragebogen und zum
ärztlichen Zeugnis ſind vom Centralbureau der Königl Eiſenbahndirektion zu
erbitten 15 April 1903 Zella St Blaſil Siadtrat Polizeifergeant nicht über 30 Jahre alt und mindeſtens 1,70 m groß auf drei
monatige Kündigung 900 w Cehalt und 75 M Kleidergeld jährlich od die
Etelle penſionsberechtigt iſt wird noch feſtgeſtellt werden

a

Deſſan 25 März Leichenfund Heute früh wurde
bei Wallwitzhafen durch den Steuermann eines dort liegenden
Schiffes die Leiche einer bisher nicht rekognoszierten Perſonweiblichen Geſchlechts in der Elbe aufgefunden Sie Tote mag

am Anfang der 20er Jahre geſtanden haben Aunuffallend iſt
daß um den rechten Arm der bereits in Verweſung über
gegangenen Leiche eine etwa einen Meter lange weiße Schnur
mit Drahtöſe geſchlungen war Es beſteht die Möglichkeit daß
es ſich um die am 9 Februar mit ihrem jüngſten Kinde in die
Mulde gegangene Fran des Maunxrers W in Düben handelt
Die Leiche des Kindes iſt dieſer Tage bei Bitterfeld gelandet
worden Möglicherweiſe waren die beiden Leichen mit der
Schnur zuſammengebunden

Branunſchweig 25 März Der Braunſchweigiſche
Städtetag, der in dieſem Jahre vom 22 bis 24 Mal in
Schöningen ſtattfinden ſollte kann eingetretener Umſtände halber
dort nicht abgehalten werden Es iſt nunmehr Seeſen als
Verſammlungsort in Ausſicht genommen Der Städtetag wird
ſich auch diesmal mit einer Reihe wichtiger kommunaler An
elegenheiten ſo u a mit der Schul und Wohnungsfrage und
ein Fleiſchſchaugeſetz zu beſchäftigen haben

Kobnrg 24 März Undank iſt Welt Lohn Recht
ſchlechte Erfahrungen machten zwei hieſige Gymnaſiaſten ge
legentllch eines geſtern nachmitlag von ihnen unternommenen
Ausflugs in die Seidmannsdorfer Flur Sie entdeckten dort
einen Waldbrand und eilten denſelben zu unterdrücken bevor er
größeren Umfang annnahm Hinzukommende Bauern hielten
aber die beiden Schüler für die Brandſtiſter und verabreichten
ihnen eine gehörige Tracht Prügel nahmen ſie dann feſt und
beförderten ſie in ſeltſamem d hierher zur Polizei Die
Sache wird nun für die Bauern ein wenig erfreuliches Nach
ſpiel i da der Vater des einen Gymnaſiaſten Strafantrag
geſtellt hat

Altenburg 25 März Ein Warteſaal mit allem
Komfort Der Alt Ztg wird aus Wieſebach geſchrieben
Das hieſige Bahnſtationsgebäude mit dem Warteraum iſt von

höchſter Einfachheit Der Werteraum hat weder eine Dielung
noch einen Ofen Der Aufenthalt zur kalten Jahreszeit gehört
deshalb durchaus nicht zu den Annehmlichkeiten Dazu kommt
daß das Stationsgebäude auf ſehr luſtiger Höhe ſteht jene
Nachteile alſo um ſo fühlbarer werden Zur Milderung bezwBeſeitigung der Unbequemlichkeiten und hatte ch nun
eine wohlhabende Dame Frau verw Rentiere Thieme hier
bereit erklärt den Warteſaal durch Dielung und ſonſtiges Zu
behör in einen angenehmen Zuſtand verfetzen zu laſſen auch
wenn das ein paar hundert Taler Koſten verurſachte Jedoch
hat ſie die Erfahrung machen müſſen daß der ſächſiſche Staat
nicht gewillt iſt ſich etwas ſchenken zu laſſen Auf die be
zügliche Anbietung iſt von Dresden ein ablehnender Veſcheid
eingegangen

Vermiſchtes
Der Mörder der Wirtſchafterin Kohlmeher die am Diensta
in Hannover mit durchſchuittenem Halſe en wurde iſt
der Füſiller Jacobowski aus Krotoſchtn in Poſen der vom
Regiment Prinz Albrecht von Preußen deſert ler t iſt Jaco
bowsti iſt wiederholt vorbeſtraft und ſchon einmal deſerliert
Er wurde am Mittwoch nachmittag in Gestorf bei Bennigſenverhaftet und der Seldicaeezare zugeführt f 8 of

Eine Anerkennnng Ihrer Arbeit Die aus Vertretern aller
Stagten zuſammengefetzte Preisjury der Erſten internationalen
Bekleiduungs Jnduſtrie Ausſtellüng in Petersburgtrat am Sonnabend wie der Konfeltionär meldet zur end
gültigen Preisvertellung zuſammen Die deutſche Bekleidungs
Jnduſtrie hat glänzend abgeſchnitten ſie erhielt von allen
Staaten wir roh die meiſten Anszeichnungen und zwar
10 grefe goldene 10 kleine goldene 10 ſilberne und 1 bronzene
Medaille

anal ein Krau um Ein Schloſſer der ſich an dem Draähtſeil
feſthielt wurde in der Luft ſchwebend totgedrückt mehrere
Arbeiter us Waſſer geſchleudert
Im Walde verbraunt Einen ſchrecklichen Tod erlitt das zweis
jährige Söhnchen des Schiffers Gruſchka in Gr Köris einer
unwelt Teltow gelegenen Eiſenbahnhalteſtelle Der Knabe
war von dem 5Sijährigen Sohne des Arbeiters Möbis in den
nahe gelegenen Wald mitgenommen worden wo ſie mit Streich
ölzern ſpielten welche der junge Möbis mitgebracht hatte
lötzlich gehe die leichten Kleider des kleinen Bruſchka in

Brand und der Knabe ſtand ſofort in hellen Flammen Lichter
loh brennend verſuchte er in ſeiner Angſt das Freie zu erreichen
doch brach er unterwegs von furchtbaren Schmerzen gepeinigt
bewußtlos zuſammen Ein ſofort herbeigerufener Arzt konnte
nur den bereits eingetretenen Verbrennungstod konſtatieren

Durch Zigarettenrauchen eines Lehrlings iſtin der Fabrik für
photographiſche Induſtrie vorm Wünſche im Vorort
Neick bei Dresden jenes Feuer verurſacht worden durch das ein
Schaden von etwa 100,000 M entſtand

Turch eine Thnamiterploſion wurden im Keuſerſchen Stein
du r Hattingen Eſſen drei italieniſche Arbeiter tödlich
verletzt

Beraubt Der Arbeiter Jablonski ein noch junger Mann
aus Groſchken Oſtprenßen holte 25,000 Mark welche er in
einer Lotterie gewonnen hatte von Dt Eylau ab Auf
der Rückkehr wurde er wie die Erml Ztg berichtet abends
zwiſchen Groſchken und Naguſchewo von vier Männern
überfallen welche ihn betäubten ihm über 20,000 M fortnahmen und ihn in einen Teich warfen von wo er ſich nur mit
Mühe herausſchleppte nachdem die Männer in der Dunkelheit
verſchwunden waren Den Rievolver den J bei ſich batte
hatten ihn die Banditen ehe er Gebrauch davon machen konnte
weggenommen

Aus Verſehen erſchoß ſich in Rare bei Aachen ein Gen
darm mit ſeinem Dienſtgewehr Er wollte Krägen ſchießendabei entglitt ihm das Gewehr er faßte darnach und griff
unglücklicherweiſe an den Abzug ſodaß ihm der Schuß in den
Kopf drang

Ein famoſer Wahlkandidat iſt Herr Jules Laurent der ſich
im 17 Bezirk von Paris zum Stadtverordneten wählen laſſen
will Jn einem öffentlich angeſchlagenen an ſeine Wähler
gerichteten Aufruf gibt der ulkige Herr der nach ſeiner
eigenen Angabe Republikaner Radikaler Sozialiſt Anarchiſt
und Nationaliſt iſt folgende Hauptpunkte ſeines Programms
bekannt Alle Bürger werden dekoriert der Staat muß an
erkennen daß die akademiſchen Palmen von öffentlichem Nutzen
ſind über das Verhalten der Schwiegermütter werden energiſche
Verordnungen erlaſſen die große Thereſe wird zur General
ſchotzmeiſterin Frankreichs ernannt für alle Kneipwirte wird
ein beſonderer Weinorden kreirt es werden ſtädtiſche Schulen
zur Erlernung der höheren Gaunerei gegründet der Eiffelturm
wird in eine lebhaftere Gegend verſetzt die gegenwärtige
mangelhafte Straßenbeleuchtung von Paris wird durch Leucht
käfer mit Gas oder elektriſchem Licht ſetzt die Straßen
werden mit Ean de Cologne gereinigt abgeſchafft werden die
conferenciers die Portiers und die Wahlkandidaten

Jedenfalls kurzweiliger als manches Wahlprogramm
Ein Waldbrand wütet ſeit Mittwoch früh in der Umgegend
von San Remo und hat einen großen Teil des Baum
beſtandes zerſtört

Der kurze Rock Ueber die Vewegung die den kurzen Rock in
Mode bringen will ſchreibt ein engliſcher Modebericht Jm
vorigen Jahre ſah man zu Beginn des Herbſtes in London den
kurzen Rock billigte ihn für andere Orte aber nicht für die
Hauptſtadt und verſchob die Verbannung des langen Rockes
noch für einige Zeit Während der faſhionablen Wintermonate
fand der kurze Rock jedoch in Brighton viel Anklang Paris iſt
ſehr günſtig dafür geſtimmt ebenfalls New York und deshalb
kommt man auch in London auf die Frage wieder zurück Die
Schneider und Schneiderinnen hoffen nun daß ihre ſmarten
Kundinnen dafür zu haben ſein werden manche ſagen ſogar
voraus daß der kurze Rock ſehr gefallen wird Man arbeſtet
ihn nach amerikaniſchem Muſter mit breiten Falten oder mit
drei Peeeſm Sehr hübſch iſt er wenn eine Schoßtaille und
eine Pelerinencape dazu getrogen werden Der neue Rock wird
hinten etwas kürzer als vorn getragen ſo daß er nicht auf
genommen zu werden braucht und durch Berührung mit dem
Fußboden nicht beſchmutzt wird

Jack der Aufſchlitzer Wie man der Mgd Ztg aus London
ſchreibt beſchäftigt die Perfönlichkeit des wegen dreifachen
Mordes verurteilten Polen Severino Kloſowski noch immer in
hohem Grade nicht nur das Jnterxeſſe des Publikums ſondern
noch mehr der Kriminalpolizei Man ſcheint nämlich nach und
nach zu der Anſicht zu kommen daß Kloſowski oder wie er ſich
hier nannte Chapman mit dem als Jack der Vauchaufſſchlitzer
bekannten Mörder identiſch iſt Dieſe Annahme ſtützt ſich auf
folgende Tatſachen Bekanntlich trieb der bekannte Jack the
Ripper vor etwa 15 Jahren in dem im Oſten Londons gelegenen
Stadtteil Whitechapel ſein Unweſen Es wurde ſeinerzeit von der
Polizei ſeſtgeſtellt daß die verdächtige Perſon ſtets mit einem
kleinen ſchwarzen Koffer einherging und eine ſog P and
Mütze trug Man will nun wiſſen und es ſollen auch Zeugen
dafür vorhanden ſein daß auch Chapman damals in einer Seiten
ſtraße von Whitechapel Road wohnte und oft mit einer ſchwarzen
Ledertaſche in der Hand und einer P and Mütze auf dem
Kopfe geſehen worden iſt Höchſt bemerkenswert iſt es ferner
daß nachdem dieſe Frauenmorde in Oſt London ein Ende ge
nommen hatten in den Vereinigten Staaten von Nordamerika
eine ganze Serie von ſolchen Verbrechen begangen wurde die
alle ünauſgeklärt blieben Zu derſelben Zeit war auch Chap
man in Amerika und ſeine Frau P heißt ſeine wirkliche
ihm angetraute Frau erzählte vorige Woche als ſie vor dem
Central Kriminalgericht in London Zeugnis ablegen mußte
folgende Geſchichte Als beide in New Jerſey ein Geſchäft hatten
geriet Chapman eines Tages mit ſeiner Frau in Streit im Verlaufe deſſen er ſie auf ein Bett warf und ihr den Mund zu
drückte um ſie am Schreien zu verhindern Zu ihrem Glück kam
in demſelben Augenblick ein Kunde in den Laden und ihr Mann
ließ ſie los um dieſen zu bedienen Als ſich die Frau wieder
erhob bemerkte ſie zufällig einen ſchwarzen Holzgriff unter dem
Kopfkiſſen Sie ſoh näher zu und fand zu ihrem Entſetzen daß
es ein großes ſcharf geſchliffenes Meſſer war Später er
r Chapman ganz kaltblütig ein daß er die Abſicht gehabt habe
ihr den Kopf abzuſchneiden und ſie unter der Diele des Zimmers
zu begraben Aber die Nachbarn hätten ſicher gefragt wo ich
geblieben bin, ſagte ſie worauf Chapman rubig antwortete

Jch hätte ihnen geſagt du ſeleſt nach New Vork zurückgereiſt
in Jahre 1888 kamen in Wöhitechapel ſieben Frauenmorde vor

deren Urheber unentdeckt blieb und es iſt wiederum ſonderbar
daß auch eins dieſer Opfer den Namen Chapman trug

Die Beſitzung der Humberts in der Avenue de la Grande

Totgedrückt Jn Mannheim kippte im dortigen Hafen P

Sie ſollte ſchon einmal verſteigert werden damals war der
Prels jedoch zu hoch nämlich auf 350,000 Francs angeſetzt undes fand ſich niemand der darauf geboten hätte Diesmai jedoch
wurde mit 225,000 Fr begonnen und ſehr ſchnell geſteigert
ſo daß in wenigen Minuten bis auf 322 Fr geboten wurde
Bei dieſer Grenze aber blieb es und der Auttſonator ſchlug die
Beſitzung dem Advokateu Allain zu Wen desſelbe Hertriit wird
man erſt ſpäter erſahren

Ueber die Ermordung zweier junger Damen wird ausetersburg berichtet t Eriwan beſuchte die Tochter des
Kommandeurs eines Kofaken Regimenis mit eine ihr be
freundeten Tochter eines Polizeimeiſters das Magazin eines
Perſers Verde wurden von dem letzteren ermordet Der
Kommandeur fand die Leichen zu eine Kiſte gezwängtland erſchoß den Mörder

Zehntauſend griechiſche Auswanderer nach Amerika Eine
anze Reihe ſchöner in der fruchtbaren korinthiſchen Ebene
owie in Arkadien gelegener Dörfer werden demnächſt der

Vereinſamung anheimfallen Während es früher für ein Glück
galt in dieſen von der Geſchichte geweihten Gegenden das Licht
der lt zu erblicken ſchicken ſich jetzt mehr als 10,000 ihrer
Bewohner an in Amerika das Glück zu ſuchen das ihnen die
Heimat nicht bieten konnte

Von einem ränberiſchen Ueberfall auf einen Straßenbahtt
wagen wird aus New York gemeldet Dem Daily Telegraph
zufolge verſuchten drei maskierte Räuber auf der Linle Los
Angeles und Santa Monika in KHalifornien am Sonnabend
Abend einen elektriſchen Wagen aufzuhalten Das Vorkommnis
ſpielte ſich an dem Eingang zu einem tiefen Einſchnitt ab Die
Räuber hatten eine Schiene eine ſchwere Bank und ein
Zementfaß auf das Gleis grrkt Der Motorführer bemerkte
die Hinderniſſe und fuhr langſam heran Sobald der Wagen
hielt ſprangen die drei Räuber herzu Einer von ihnen ſchwang
ich auf die vordere Plattform die beiden anderen auf die
intere Der vorn ſtehende Räuber befahl den Jnſaſſen die

Hände hochzuhalten und als einer von dieſen ein wohlhabender
Bankier namens Griswold dies nicht tat ſchoß er auf ihn
Der Paſſagier erwiderte das Feuer und ſcheint den Räuber ge
troffen zu haben Die beiden hinten ſtehenden Räuber ſchoſſen
darauf ihre Revolver in den dichtgefüllten Wagen ab worauf alle
drei verſchwanden Der Wagen lief mit möglichſter Geſchwindig
keit bis zum nächſten Punkte wo ärztliche Hilfe möglich war
Der verwundete Griswald war aber bereits geſtorben ehe man
dieſe Station erreicht hatte

Kurshberiohte der BRallegohen EBankürmen vom 26 März

Myvhblionde Zinn Ankür termin fus rnnotts
Hail on v B3/29/0 Bin An v 18831 1 232 100,755

31260 henter An v 168411 11 4 10 33 39,506
van legl u 10 3 100 755Mi i 17 199o 16001 7 773 192 9020
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do Vorzugs Aktien 1832 22 2 7 4 98,008Eilonburgerkattun Manufakt Akit 199102 6 9 97,503
Feldsehlſeschen Branerel Akten 190152 10
Glaurzig Zuekerfabrik Aktien 1090102 22 6 11116 506nie flalisteht E I A 31/20 1001 02 4 x
Ialleeche Akt Bierbrauerol Akt 90 C2 4 10 4 85 093HniiescheStaschlneufabrik Aktien 1802 15 l 1 eiaglleehe Strazaenbahn Aklien 1801 0 t 1 4 73 505
Halleesche Vorteud Cemenit Fabr 1901 0 I 1 4 7
ildebrand sehe Mühlenw Akt 190102 7 4 147,006
Körbledort Zuckerfabrik Aklen 190102 4 2 120 756
KyMiiuser Hütte Aktien 1901 20 1 4188,905
iindeberg Malafabrik Aktien 180202 7NManmburger Branukohbhlen Akten 1901 02 14 4 9 306 9020
Niemberg Malzfabrlk Aktien 1690 02 I 0 4
Nionburger Sohlorzsmälzerot Akt 1801 02 v 9 4
Riebeok eohe Mounitnwerke Aktien 1031 02 12 4 ä 12
Süehs Thür Brannk S Aktien 1902 2 t 1 4 3123 508
Sache Th Braunk St Pr Akt 1802 SWaldauer Braunkohleu S Aktien 1901 02 t 4 4 158 309
Wexelin Hübner G Aktien 190192 1 1142
Werschen Welasenf Brannk Akt 190 22 12 4 s 222,205
Zeitrordaeohinonb Akt Sehnedeo 1903021 7 7 a
Zelizer arnff n Solarölfabr Aki 1921 02 3 lZuckerraffinerie IIalle Akllen 190102 20 10 1179
Brucekd Nletl Bergh Veor Kuxe ehn ZKonsolidirie Pfüunerzohaft Kuxe 1902 25M 3509,000

Die Kurso der mit herelehneten Papiere vorateheu eieh v Merk
für ein Büek

Vpiritus
Hamburg 75 März 8piriiue ruhig März 13 Hr 28

März April 1378 Br 13 April Mai 137/8 Br 1828 Släi

Juni 13 /8 Br I O s ePaar ſeo 25 März Spirite seuwgeb März 48 52 April 48 50 Mal
August 48,75 Sept Dez 39 75

Wasseratand der Saale bei Trotha
Trotha 25 März abend 75 26 März morgens 1,75

T T öW DJIòJòà ,ellllwſ

z in allen Ecken vom Oller bis in denJetzt geht S los Keller das Wiſchen Abſeiſen Jegen
Schrubben Putzen Waſchen Scheuern Reinmachen Noch vor
den Feſertggen ſoll alles ſertig werden Luhns Salmigok
Terpentin Keruſeiſe und Luhns Waſch Extrakt mil roten Band
aben ſich bierbei ſeit Jahren allerbeſens bewährt weil der
uſtrich nicht leidet auch alles mit dex milden ſparſfamen Wage

von Luhns bekanntlich geſchont dierbt Jn allen beſſeren
Geſchäften kauſt man jetzt Luhn d Wo etwa noch micht vwer
rätig wende man ſich direkt an Luhns Seifenſgbrit in Barmen

Armée in Paris iſt nun endlich an den Mann gebracht worden
dann wird Jbnen ſofort die nächſte Verkanfsſtelle mitgeteilt
Der Name Luhns iſt eine Garantie ſür den Känſer

Bettinletts u Bettiwäsche kanft man änſterſt billigſt bei fachkundiger Vediennng
in dem größten Spezial Geschüäft G Jahme PoſKraſte



Meine Verkaufsränme befinden ſich von Preitag den 27 März an

57 Gr Ulrichſtraße 57
n Wilh Keckert

Buchfüh rung
dopp ital 25 M einf 15 M Einzel
Unterricht Neviſionen Monats und
Jabres Abſchlüſſe Jnventuren u voll
fändige Neueinrichtung der Bücher

übernimmt F O Beyer Buchhalter
Meckelſtraße 6 III

3 n Ftimmen empfiehlt ſich
Nnerecker Taubenſtraße 7i Scumgz Wern

Da ich mir nächſtens ein Ladengeſchäft
eröffnen will habe ich großen Waren
bedarf Darum kanfe ich und zable
die höchſten Preiſe für getragene
Herren und Damen Garderobe Mili
tär Eſſekten Schuhwerk Gewehre
Möbel Gold Silber Uhren Edel
ſteine und ganze Nachläſſe Bitte um
zahlreiche Beſtellungen per Poſt auch
von auswärtsKoppeil 6 Kl Klausſtr 6 II e Lontinental Caoutchouc u Guttap Co Hannover z a

Technisches Bureau
Ha Ha wes valle g Tindenſtr 63
Patentanmeldungen einſchl Zeichnungen Beſchreibungen Vertretergebühr

Zur Kapitals Anlage
enmmpſeble ich

gute 4 3 u 3 ige Werte
die ich proviſionsfrei abgebe

frei nach
Alle am I April fälligen Coupons löſe ich

bereits von heute ab ein S
EB D Bau Pankgeschült

Halle a S Leipziger Str 64

Diserne Oeten und

Ilerde

Patent u

re HMypotheken auf Acker und Häuſer weiſe ich ſpeſen t

Berndureerſte Schuittmuſter Atelier Eielnweg
36 Marie Taheden 7Meneſte Schnittmunſter für Damen Mädchen und Knaben Garderobe und
Wäſche ſtets vorrätig Schnittmuſter zur Reſormkleidung

Unterricht im Schnittzeichnen Syſtem Chronſzez

Geschüſts Verlegung
Am heutigen Tage verlegte ich mein ſeit ca 15 Jahren im Gaſthof zum

grünen Hof betriebenes

Fourage und Nutzholzgeschäft
nach meinem Grundſtück

Rühlrain Ur 3
Indem ich dies zur Kenntnis meiner werten Kundſchaft bringe bitte w

Aufträge nunmehr nur nach dort gelangen laſſen zu wollen
Gleichzeitig empfehle meine dort neu angelegte Centesimalwage zur

gefl Benutzung Hochachtungsvoll
Wilhelm an d Nutzbolzgeſchäft

h
nur Fort Sempfiehlt

S Geſanghürherin allen gun

Otto Meoencdel BVuchhandlungMar tipian 24

eeeeeeeeeeeeeereeee
Harzer Sauerbrunnen

Königsbrunnen Hoslar
Nachdem mir die Königsbrunnen Verwaltung Geslar die

alieinige Hauptniederlage
für hier und Umgegend übertragen hat balte ich dieſen Brunnen in ſtets
friſcher Füllung vorrätig und bitte bei Bedarf um Berückſichtigung

Gutachten der Herren
Geh Obermedizingalrat Dr Wönhler Göttingen
Profeſſor Dr Sonnenschein Berkin
Sanitätérat Dr Kunze Halle aSanitätsrat Dr Gürckoe dirigierender Arzt des Franterpenige

Bunzlan j Schl u a im ſtehen jederzelt zu Dienſten und bürgen gewiß ſür ein
gutes Waſſer Fran Wwe Hoffmann Mühlberag 1 behält nach wie
vor Zweigniederlage Transport durch eigene Geſchirre gratis

III A IIIInhaber Johannes HratzHalle g Schwetſchkeſtraße 14 Fernſprecher 2046
Groß Deſtillation und Mlnexalivaſſeriabrit

Jeden Freitag von abends 5 Uhr ab
friſche warme Bint u Teberwürſichen r

W Ih Nietseh jr Geiſtſtraße 17

Saug Generatorgas Anlagon
in Grössen von 1000 P S

Es gibt wohl billigere Reifen aber anf der
ganzen Welt keinen beſſeren Neifen als den

Continental
PXBEVUM ATIG

für Fahrrad und Automobil Erſtklaſſig in
Ausführung und Konſtruktion

und amtl Prüfungsgebühr Mk 65
Gebrauchsmuſteranmeldungen einſchl Zeichnungen Beſchreibungen

Vertretergebühr und dreijährige amtliche Taxe Mk 30

Streng S v
Gamotoren Fabrik Peul

Zweigniederlassung Leipzig
empfiehlt als willigste Betriebskraft

F Original Otto Motoren
in Verbindung mit

re e nur e e Pfenntgo pro I S a Stunde
Handerte von Anlngen bereits in Botriäeb

Benzin Spiritus Benzol
Sämmtliche Motoren mit ger men Verbrauch

Ausarbeitung vollstündiger Prospekte kostoenlos

60
C Bromgtoff

ehe nigPrsparnis

J Ssesenüberu n S
S h S S e e

S e 8 a c a jehS S

S S

hiesigen

Pottel Broskowski
haben die grösste Auswahl von

VWaläschnepfen nennen Hamburger
Günsen und Enten Brässeler Poularden Steyr
Capaunen ind Poulets Birkwild aselhähnern
Renntierrücken Französ Salnten frisehen

Ken sowie sämtlichen Delikatessen der Saison
in nur frischester prima Ware zu sehr mässigen Preisen

Lebende und gekocehte Hummer Austernund Kalser Mlalossol Caviar stets vorrätig
Trotz der weiter steigenden Preise lassen wir unsere

billigen Notierungen für

Nee n
Zerg Apfelsinen
bestehen und empfehlen

Vrima folinste
Dtz 55 Pf 100 St 50 Diz 75 Pf 100 St 50
Klefnere Moseinn

Ditz 45 Pf 1008t 3,50

Ausgeswehte grösste

Messinn Blutornngen
Dtze 100 Pfg 100 8t 6

Prompter Versand

Sür den Anzeigentell verantwortlich Sritz König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

ſr Schrader Nun
Wähurige n ſeit 1892 zum

ähnrichs EinjAbit Prim Sechad II
Kleine dipteilungen erſtkl Peu
ſionat Proſpekt Bericht üb neueſte

glänzende Erfolge

I Sanzatorü an
Dr Preiseseit 17 J ärztl Dirigent

m Bad Elgersburg war
Für alle Arten nervöser Leiden
Gartenanlagen e artenw ſachgem ausgef
Henze Landſchaſtsgärtn Göbenſtr 26

W v VAus
wäricläclz

reellen
maodlerzzen

Stoffresten
u Partiestoſſfen

Anzüge nach Maß
22,80 Mark

Hoſen nach Maß
5,80 Marh

Gararſſe für tadelloſen Sitz

Reſter Handlung

Gr NGroße Zlrichſraße 21
eiteneingang

l l
Priedrich Peilekes

IIdbe MagazinGeiſtſtraße l

er und ſcyhraucht
bietet ſtets Gelegenheitskanf jeder
Art in hochfeinen bis zu allen Sorten
FHäbkbelan g Siegbaum Mahagoni
Birke und imitiert ebenſo in Gar

I nituren Biwans aneel und
anderen Sofas
Kowplelte Salon Wohn und

Schlafzimmer Einrichtungen

Ferner größere Poſten neuer
geſtickter Portieren in Tuch Plüſch
und Wolle Tischdecken Tepl piehen Gardinen und Sofa

BezGügoen u v m

Damentueh
Ia Qualität in neueſten Farben
elegant Promenadenkleidern Billard
tuch und moderne Anzngſtoffe für
Herren und Knaben verſende billigſt
jedes Maaß Proben freiMax Niemer Sommoerfeld N I

II
für Oel und Waſſeranſlrich

Wiürmös
eiun

WVinsel
billigſt bei

Prust Fischer Morißzwingerf
vorm E Walthers Nachf

Aula d än
Freitag den 27 ds nachm 2 Nhr

verſtelgere ich in meinem Auktions
lokale Geiſtſtraße 39 im freiwilligen
Anftrage des Herrn A Morgenstern
bier meiſtbietend gegen Baarzahlung
1 Poſten nene prima Leinen

und Wollwaren
als Hemden Beinkleider Zchürzen
Gedecke Untertaillen Betttücher
Barchent Blanderuck DowlasMarkiſendrell Polhterleinen 2c

Beſichtigung von 12 Uhr ab
Brnst StemmlerGroße Wallſtraße 46 II

Mit 2 Belblättern
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